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PROTOKOLL 
 
 
über die am 16.07.2007 stattgefundene Gemeinderatssitzung der Stadtgemeinde Heiden-
reichstein im großen Sitzungszimmer des Rathauses. 
 
Beginn der Sitzung: 19.00 Uhr 
Ende der Sitzung: 20:15 Uhr 
 
 
Tagesordnung:   
Pkt. 1 Genehmigung des Protokolls der Gemeinderatssitzung vom 26.06.2007 
Pkt. 2 Beschlussfassung über die Aufnahme eines Darlehens 
Pkt. 3 Vergabe von Anschaffungen für den Umbau des Wasserwerkes im Rahmen des 

Projektes „Wasseraufbereitung Waldviertel“  
Pkt. 4 Abänderung des GR-Beschlusses vom 05.06.2007 betreffend den Beitritt zum 

Verein Interkomm 
Pkt. 5 Bericht über die angesagte Gebarungsprüfung durch den Prüfungsausschuss vom 

04.06.2007  
Pkt. 6 Genehmigung eines Kaufvertrages und Straßengrundabtretungsvertrages mit der 

Resort Errichtungs- und BetriebsgesmbH 
Pkt. 7 Beschlussfassung über den Kostenbeitrag der Stadtgemeinde Heidenreichstein für 

ein Schadstofffahrzeug für den Bezirk Gmünd  
Pkt. 8 Aufhebung der Verordnung des Gemeinderates der Stadtgemeinde 

Heidenreichstein vom 23.04.2007 betreffend die Freigabe der Aufschließungszone 
BA-A1, KG Dietweis, Parz. Nr. 172/4 

Pkt. 9 Aufhebung der Verordnung des Gemeinderates der Stadtgemeinde 
Heidenreichstein vom 23.04.2007 betreffend die Freigabe der Aufschließungszone 
BA-A1, KG Dietweis, Parz. Nr. 172/3 

Pkt. 10 Aufhebung der Verordnung des Gemeinderates der Stadtgemeinde 
Heidenreichstein vom 23.04.2007 über die Jahrmarktordnung der Stadtgemeinde 
Heidenreichstein  

Pkt. 11 Aufhebung der Verordnung des Gemeinderates der Stadtgemeinde 
Heidenreichstein vom 12.04.2007 über die Aufstellung von Glückspielautomaten im 
Gemeindegebiet Heidenreichstein  

Pkt. 12 Beschlussfassung Alarmplan Hochwasser 
Pkt. 13 Berichte des Bürgermeisters 
 
Vorsitzender: Bgm. Johann Pichler 
 
Schriftführer: Mag. Bernhard Klug 
 
Anwesende Gemeinderäte:  
STR. Gerhard Kirchmaier, Vbgm. Johann Blahusch, , STR. Barbara Körner, STR. Elisabeth 
Jank, STR. Christian Nöbauer, STR. Elisabeth Kainz, STR. Johann Hofmann, GR. Dr. Karl 
Gabler, GR. Manfred Zimmel, GR. Gabriela Frantes, GR. Karl Weber, GR. Romana Flicker, 
GR. Hubert Apfelthaler, GR. Gerhard Macho, GR. Franz Ölzant, GR. Manfred Stattler, GR. 
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Ing. Andreas Granner, GR. Gerhard Hahnl, GR. Albert Willert GR. Robert Hetzendorfer, GR 
Mag. Ronald Diwoky und GR. Eva Bartl 
 
Entschuldigt ist: GR. Dr. Robert Bruckner, GR Bernd Butschell  
 
Bgm. Johann Pichler stellt die zeitgerechte Einladung fest. 
 
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben. 
 
 
Punkt 1 
Genehmigung des Protokolls der Gemeinderatssitzung vom 26.06.2007 
 
Das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 26.06.2007 wird genehmigt. 
 
Punkt 2 
Beschlussfassung über die Aufnahme eines Darlehens 
 
Die NÖ Landesregierung hat in ihrer Sitzung vom 04. Juli 2006 beschlossen, der 
Stadtgemeinde Heidenreichstein für die Aufnahme eines Darlehens in der Höhe von € 1 Mio. 
zur Vorfinanzierung des Straßenvorhabens Straßenbau einen Zinszuschuss von höchstens 
5% zu gewähren. 
 
In der GR-Sitzung vom 12. September 2006 wurden € 500.000,- nach erfolgter 
Ausschreibung zur Aufnahme beschlossen.  
 
Der 2. Teil in der Höhe von € 500.000,- soll nunmehr erfolgen. 
Nach erfolgter Einladung zur Anbotslegung, welche an fünf Kreditinstitute erging, erfolgte die 
Anbotsöffnung am 09.07.2007 und wurde von allen fünf eingeladenen ein Anbot abgegeben.  
 
Darlehenshöhe: € 500.000,- 
Laufzeit: 10 Jahre, halbjährliche Pauschalraten, z.B. 01.06. und 01.12. eines jeden Jahres, 
6-Monats - Euribor sowie Fixzinssatzbildung für 10 Jahre 
 
Kreditinstitut Aufschlag 6-Monats- 

Euribor 
derzeit fix 

Volksbank  
Oberes Waldviertel 

0,095% 4,298% 4.393% 4,95% 

Bank Austria 
Kreditanstalt 

0,078% 4.313% 4,391% 5,06% 

Raiffeisenbank 
Oberes Waldviertel 

0,095% 4,28% 4,375% 4,86% 

NÖ Hypo – Bank     
 

0,130% 4,313% 4,443% 5,017% 

Österreichische 
Postsparkasse 

0,250% 4,315% 4,565% Nicht angeboten 

 
Da die Österreichische Postsparkasse den Fixzinssatz nicht angeboten hat, war das 
Angebot auszuscheiden. 
 
Seitens der Kassa der Stadtgemeinde Heidenreichstein wird aufgrund der derzeitigen 
Zinssituation und dem nach wie vor steigendem Zinsniveau die Empfehlung abgegeben, auf 
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die Fixzinsvariante einzugehen. Es wäre daher die Raiffeisenbank Oberes Waldviertel mit 
4,86% Fixzinssatz/Jahr der Bestbieter. 
 
GR Stattler stellt folgenden Antrag betreffend:  
 
Tagesordnungspunkt 2: Beschlussfassung über die Aufnahme eines Darlehens 
 
 

Begründung: 
 
In der Gemeinderatssitzung vom 5.6.2007 wurde das zur Aufnahme anstehende Darlehen 
von EUR 500.000 aus der Finanzsonderaktion des Landes NÖ für den Schuldendienst in 
Folge des Andersweltkonkurses zweckgewidmet. 
 
 
 
GR Stattler stellt den   
 

A n t r a g: 
 
Die am 5.6.2007 beschlossene Verwendung der EUR 500.000 (Tilgung der Schulden in 
Folge des Andersweltkonkurses) möge in den gegenständlichen Antrag betreffend 
Darlehensaufnahme aufgenommen und damit vom Gemeinderat bekräftigt werden. 
 
 
Der Antrag wird mit den Stimmen von Bgm. Pichler, STR. Gerhard Kirchmaier, Vbgm. 
Johann Blahusch, STR. Barbara Körner, STR. Elisabeth Jank, GR. Dr. Karl Gabler, GR. 
Manfred Zimmel, GR. Gabriela Frantes, GR. Karl Weber, GR. Romana Flicker, GR. Hubert 
Apfelthaler, GR. Gerhard Macho und GR. Eva Bartl mehrheitlich abgelehnt. 
Angenommen haben den Antrag STR. Christian Nöbauer, STR. Elisabeth Kainz, STR. 
Johann Hofmann, GR. Franz Ölzant, GR. Manfred Stattler, GR. Ing. Andreas Granner, GR. 
Gerhard Hahnl, GR. Albert Willert, GR. Robert Hetzendorfer und GR Mag. Ronald Diwoky. 
 
 
STR Kirchmaier stellt den  
 

A n t r a g: 
 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Heidenreichstein beschließt über Antrag von STR 
Kirchmaier die Aufnahme eines Darlehens in der Höhe von € 500.000,- und einer Laufzeit 
von 10 Jahren mit einem Fixzinssatz von 4,86% bei der Raiffeisenbank Oberes Waldviertel. 
 
Der Antrag wird mit den Stimmen von Bgm. Pichler, STR. Gerhard Kirchmaier, Vbgm. 
Johann Blahusch, STR. Barbara Körner, STR. Elisabeth Jank, GR. Dr. Karl Gabler, GR. 
Manfred Zimmel, GR. Gabriela Frantes, GR. Karl Weber, GR. Romana Flicker, GR. Hubert 
Apfelthaler, GR. Gerhard Macho, GR. Eva Bartl, STR. Christian Nöbauer, STR. Elisabeth 
Kainz, STR. Johann Hofmann, GR. Franz Ölzant, GR. Ing. Andreas Granner, GR. Gerhard 
Hahnl, GR. Albert Willert, GR. Robert Hetzendorfer und GR Mag. Ronald 
Diwoky.mehrheitlich angenommen. 
Der Stimme enthalten hat sich GR. Manfred Stattler 
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Punkt 3 
Vergabe von Anschaffungen für den Umbau des Wasserwerkes im Rahmen des 
Projektes „Wasseraufbereitung Waldviertel“  
 
Im Wasserwerk Pengersmühle der Stadtgemeinde Heidenreichstein wird gemeinsam mit der 
TU Graz, der Universität München und der BOKU Wien ein Projekt zur Optimierung 
bestehender Aufbereitungsanlagen für die huminstoffreichen Wässer im Waldviertel 
durchgeführt.  
Vom Land NÖ wurde das Projektvolumen mit einer Förderung in der Höhe von € 180.000,- 
genehmigt. Davon sind € 90.000,- für das Jahr 2007 und die restlichen € 90.000,- für das 
Jahr 2008 budgetiert. Die Stadtgemeinde Heidenreichstein beteiligt sich an dem Projekt mit € 
20.000,-. 
Nach erfolgtem Workshop zum Projektstart vom 24. u. 25.05.2007, bei welchem die 
vorzunehmenden Umbauarbeiten und Adaptierungen des Wasserwerkes für den Aufbau der 
Versuchsanlage abgesteckt wurden und weiter der Zeitplan und die Aufteilung der 
wissenschaftlichen Projektteile unter den Universitäten vorgenommen wurde, ist nunmehr 
die Vergabe der notwendigen Anschaffungen vorzunehmen. Die Auftragsvergabe soll von 
der Stadtgemeinde Heidenreichstein nach erfolgter Prüfung der Anbote durch die TU Graz 
und die Freigabe des Vergabevorschlages durch das Amt der NÖ Landesregierung erfolgen.  
 
Grund für diese Vorgangsweise ist, dass die Stadtgemeinde Heidenreichstein im 
Wirtschaftsbereich des Wasserwerkes vorsteuerabzugsberechtigt ist.  
 
Nach der Schließung des Wasserwerkes wurde auch die Versicherung gekündigt. Es ist 
nunmehr wieder eine Gebäude- und Maschinenversicherung abzuschließen.  
 
Nach Bericht darüber stellt STR Kirchmaier nachfolgenden  
 

A n t r a g: 
 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Heidenreichstein vergibt im Rahmen des Projektes 
Wasseraufbereitung Waldviertel beim Wasserwerk Pengers, nach erfolgter Ausschreibung 
und Anbotsprüfung durch die TU Graz sowie der Zustimmung des Amtes der NÖ 
Landesregierung zum Vergabevorschlag, an die Firma Raiffeisenlagerhaus Gmünd/Vitis 
regGenmbH, die Umbauarbeiten an der Wasserversorgungsanlage mit einer Angebotsumme 
von € 29.144,-.  
Die Firma Kamp Wasser- u. Filtertechnik GesmbH erhält die Filterfüllung für die 
Entmanganungsfilter zur Anbotssumme von € 3.201,20 entsprechend dem Angebot Nr. 705 
vom 28.06.2007. 
 
Weiters beschließt der Gemeinderat der Stadtgemeinde Heidenreichstein den Abschluss 
einer Gebäudeversicherung und einer Maschinenversicherung über die 
Versicherungssumme von € 110.000,- nach Einholung von Anboten. 
 
Der Antrag wird nach Wortmeldung von GR Stattler einstimmig angenommen. 
 
 
Punkt 4 
Abänderung des GR-Beschlusses vom 05.06.2007 betreffend den Beitritt zum Verein 
Interkomm 
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Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Heidenreichstein hat in seiner Sitzung am 05.06.2007 
den Beschluss gefasst, dem Verein Interkomm Waldviertel – Verein zur Förderung 
kommunaler Zusammenarbeit, beizutreten.  
 
Dieser Beschluss ist abzuändern und detaillierter zu fassen.  
 
Nach Bericht darüber stellt Bgm. Pichler nachfolgenden  
 

A n t r a g: 
 

Außerordentliche Mitgliedschaft zum Verein Interkomm 
 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Heidenreichstein beschließt in seiner Sitzung am 
16.07.2007 dem Verein Interkomm als ausserordentliches Mitglied beizutreten und erklärt die 
Bereitschaft, einen jährlichen Mitgliedsbeitrag in der Höhe von € 500,- zu bezahlen und damit 
die Vorbereitung des Projektes Wohntraum zu unterstützen. Bei Zustandekommen des 
Projektes Wohntraum ist die Stadtgemeinde Heidenreichstein an einer Teilnahme 
interessiert.  
 
Teilnahme am Projekt Standort-Aktiv+ 
 
Die Mitgliedschaft im Verein Interkomm ermöglicht der Gemeinde die Teilnahme am Projekt 
Standort-Aktiv+. Der Gemeinderat beschließt die Projektteilnahme und genehmigt die 
Projektbeitragskosten in der Höhe von € 2.500,-. 
 
In diesem Projektkostenbeitrag ist bereits die Nutzungsgebühr für das kommunale Standort-
Informationssystem KOMSIS für das Jahr 2007 inbegriffen.  
 
Die Finanzierung erfolgt gemäß dem GR-Beschluss vom 05.06.2007. 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
Punkt 5 
Bericht über die angesagte Gebarungsprüfung durch den Prüfungsausschuss vom 
04.06.2007  
 
Prüfungsausschuss-Vorsitzender GR Ing. Andreas Granner berichtet über die am 
04.06.2007 durchgeführte und angesagte Gebarungsprüfung durch den Prüfungsausschuss. 
 
 
Punkt 6 
Genehmigung eines Kaufvertrages und Straßengrundabtretungsvertrages mit der 
Resort Errichtungs- und BetriebsgesmbH 
 
Zwischen der Stadtgemeinde Heidenreichstein und der Resort Errichtungs- u. 
BetriebsgesmbH ist ein Kaufvertrag und Straßengrundabtretungsvertrag abzuschließen. Der 
Vertrag wurde vom öffentlichen Notar Dr. Herwig Reilinger errichtet und liegt dem 
Gemeinderat zur Beschlussfassung vor.  
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GR Stattler stellt folgenden Antrag betreffend:  
 
Tagesordnungspunkt 6: Genehmigung eines Kaufvertrages und Straßengrundabtretungs- 
vertrages mit der Resort Errichtungs- und BetriebsGesmbH 
 
 

Begründung: 
 
Weder im Vorfeld der Gemeinderatssitzung noch in der Sitzung vom 16.7.2007 sind die 
verantwortlichen Gemeindeorgane in der Lage,  die Folgekosten einer etwaigen   
Genehmigung des Kauf- bzw. Straßenabtretungsvertrages mit der Resort GesmbH zu 
beziffern. 
Konkret handelt es sich um die Errichtungs- und laufenden Erhaltungskosten für Straßen, 
Wasser- und Kanalanschlüsse, Schneeräumung, Beleuchtung etc. 
 
Angesichts der angespannten Finanzsituation der Stadtgemeinde Heidenreichstein wäre es 
nach Ansicht des Antragstellers grob fahrlässig, dem Antrag des Pkt. 6 der Tagesordnung 
zuzustimmen, ohne die finanziellen Auswirkungen für die Gemeinde zu kennen. 
 
Davon abgesehen sei darauf verwiesen, dass im Zuge der Umwidmung der betroffenen 
Liegenschaften in Bauland Sondergebiet sowohl von Bgm. Pichler als auch von Ing. 
Hetzendorfer in Aussicht gestellt wurde, dass durch die Errichtung eines Feriendorfes der 
Gemeinde keine Kosten entstehen. 
 
GR Stattler stellt den   
 

Antrag: 
 
Der Gemeinderat möge die Beschlussfassung zu Pkt. 6 der Tagesordnung so lange 
aussetzen, bis ein realistischer Kostenplan der Gemeinde für die Errichtung und laufende 
Erhaltung der Infrastruktur für das geplante Feriendorf vorliegt.  
 
 
Der Antrag wird mit den Stimmen von Bgm. Pichler, STR. Gerhard Kirchmaier, Vbgm. 
Johann Blahusch, STR. Elisabeth Jank, GR. Dr. Karl Gabler, GR. Manfred Zimmel, GR. 
Gabriela Frantes, GR. Karl Weber, GR. Romana Flicker, GR. Hubert Apfelthaler, GR. 
Gerhard Macho, GR. Eva Bartl, STR. Christian Nöbauer, STR. Elisabeth Kainz, STR. Johann 
Hofmann, GR. Franz Ölzant, GR. Ing. Andreas Granner, GR. Gerhard Hahnl, GR. Albert 
Willert, GR. Robert Hetzendorfer und GR Mag. Ronald Diwoky.mehrheitlich abgelehnt. 
Der Stimme enthalten hat sich STR. Barbara Körner. 
GR. Manfred Stattler stimmt für den Antrag. 
 
 
Vbgm. Blahusch stellt nachfolgenden 
 

A n t r a g: 
 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Heidenreichstein beschließt über Antrag von Vgbm. 
Blahusch die Genehmigung und gemeindemäßige Fertigung des vom öffentlichen Notar Dr. 
Herwig Reilinger errichteten Kaufvertrages und Straßengrundabtretungsvertrages zwischen 
der Resort Errichtungs- und BetriebsgesmbH und der Stadtgemeinde Heidenreichstein. 
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Der Antrag wird mit den Stimmen von Bgm. Pichler, STR. Gerhard Kirchmaier, Vbgm. 
Johann Blahusch, STR. Elisabeth Jank, GR. Dr. Karl Gabler, GR. Manfred Zimmel, GR. 
Gabriela Frantes, GR. Karl Weber, GR. Romana Flicker, GR. Hubert Apfelthaler, GR. 
Gerhard Macho, GR. Eva Bartl, STR. Christian Nöbauer, STR. Elisabeth Kainz, STR. Johann 
Hofmann, GR. Franz Ölzant, GR. Ing. Andreas Granner, GR. Gerhard Hahnl, GR. Albert 
Willert, GR. Robert Hetzendorfer und GR Mag. Ronald Diwoky.mehrheitlich angenommen. 
Der Stimme enthalten hat sich STR. Barbara Körner. 
GR. Manfred Stattler stimmt gegen den Antrag. 
 
Punkt 7 
Beschlussfassung über den Kostenbeitrag der Stadtgemeinde Heidenreichstein für 
ein Schadstofffahrzeug für den Bezirk Gmünd  
 
Mit Schreiben vom 04.06.2007 ersucht das Bezirksfeuerwehrkommando Gmünd um 
Überweisung des Kostenbeitrages der Stadtgemeinde Heidenreichstein für das neue 
Schadstofffahrzeug für den Bezirk Gmünd.  
 
Die Aufteilung für den Kostenbeitrag der Gemeinden des Bezirks Gmünd erfolgt nach 
Einwohnern und beträgt für die Stadtgemeinde Heidenreichstein € 7.081,90. 
Im Voranschlag für das Haushaltsjahr 2007 der Stadtgemeinde Heidenreichstein ist kein 
Betrag budgetiert.  
 
GR Stattler stellt zur Gemeinderatssitzung am 16.7.2007 folgenden Antrag betreffend:  
 
Tagesordnungspunkt 7: Beschlussfassung über den Kostenbeitrag der Stadtgemeinde 
Heidenreichstein für ein Schadstofffahrzeug für den Bezirk Gmünd 
 
 

Begründung: 
 
Gem. § 75 Abs. 2 der NÖ Gemeindeordnung müssen Beschlüsse des Gemeinderates im 
entsprechenden Voranschlag finanziell gedeckt sein. 
Im Voranschlag für das Haushaltsjahr 2007 ist kein Betrag für die gegenständliche 
Anschaffung budgetiert. 
Gem. § 76 Abs. 5 der NÖGO können unvorhergesehene und besonders dringliche 
Maßnahmen auch nachträglich durch einen Nachtragsvoranschlag gedeckt werden. Diese 
besondere Dringlichkeit ist im gegenständlichen Beschaffungsvorgang für ein 
Schadstofffahrzeug, welcher sich über Monate hinzieht, nicht gegeben.  
 
 
GR Stattler stellt daher den   
 

Antrag: 
 
Der Gemeinderat möge entsprechend der NÖ Gemeindeordnung die Beschlussfassung über 
den Kostenbeitrag für ein Schadstofffahrzeug so lang aussetzen, bis die budgetäre 
Bedeckung in Form eines Nachtragsvoranschlages beschlossen ist. 
 
Der Antrag wird mit den Stimmen von Bgm. Pichler, STR. Gerhard Kirchmaier, Vbgm. 
Johann Blahusch, STR. Elisabeth Jank, STR. Barbara Körner, GR. Dr. Karl Gabler, GR. 
Manfred Zimmel, GR. Gabriela Frantes, GR. Karl Weber, GR. Romana Flicker, GR. Hubert 
Apfelthaler, GR. Gerhard Macho, GR. Eva Bartl, STR. Christian Nöbauer, STR. Elisabeth 
Kainz, STR. Johann Hofmann, GR. Franz Ölzant, GR. Ing. Andreas Granner, GR. Gerhard 
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Hahnl, GR. Albert Willert, GR. Robert Hetzendorfer und GR Mag. Ronald 
Diwoky.mehrheitlich abgelehnt. 
GR. Manfred Stattler stimmt für den Antrag. 
 
 
Nach Abstimmung darüber stellt Bgm. Pichler nachfolgenden  
 

A n t r a g: 
 

 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Heidenreichstein beschließt  über Antrag von Bgm. 
Pichler den Kostenbeitrag der Stadtgemeinde Heidenreichstein für ein Schadstofffahrzeug 
für den Bezirk Gmünd in der Höhe von € 7.081,90 zu Tragen. 
Der Betrag wird wird im Nachtragsvoranschlag 2007 berücksichtigt. 
 
 
Der Antrag wird nach Wortmeldung vonGR Granner, STR Hofmann, STR Nöbauerund STR 
Kirchmaier mit den Stimmen von Bgm. Pichler, STR. Gerhard Kirchmaier, Vbgm. Johann 
Blahusch, STR. Elisabeth Jank, STR. Barbara Körner, GR. Dr. Karl Gabler, GR. Manfred 
Zimmel, GR. Gabriela Frantes, GR. Karl Weber, GR. Romana Flicker, GR. Hubert 
Apfelthaler, GR. Gerhard Macho, GR. Eva Bartl, STR. Christian Nöbauer, STR. Elisabeth 
Kainz, STR. Johann Hofmann, GR. Franz Ölzant, GR. Ing. Andreas Granner, GR. Gerhard 
Hahnl, GR. Albert Willert, GR. Robert Hetzendorfer und GR Mag. Ronald 
Diwoky.mehrheitlich angenommen. 
Der Stimme enthalten hat sich GR. Manfred Stattler. 
 
 
Punkt 8 
Aufhebung der Verordnung des Gemeinderates der Stadtgemeinde Heidenreichstein 
vom 23.04.2007 betreffend die Freigabe der Aufschließungszone BA-A1, KG Dietweis, 
Parz. Nr. 172/4 
 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Heidenreichstein hat in seiner Sitzung am 23.04.2007 
eine Verordnung über die Freigabe des Grundstückes Nr. 172/4 aus der Aufschließungszone 
BA-A1 der KG 07102 Dietweis beschlossen. Die Verordnungsprüfung beim Amt der NÖ 
Landesregierung, Gruppe Raumordnung, Umwelt und Verkehr, ergab entsprechend § 88 der 
NÖ Gemeindeordnung 1973, dass die mangels tatsächlicher Erfüllung der 
Freigabebedingungen vorliegende Verordnung gesetzwidrig ist.  
 
Entsprechend den gesetzlichen Vorgaben hat der Gemeinderat der Stadtgemeinde 
Heidenreichstein die Verordnung zu beheben. 
 
Nach Bericht darüber stellt Vbgm. Blahusch nachfolgenden 
 

A n t r a g: 
 

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Heidenreichstein beschließt über Antrag von Vbgm. 
Blahusch nachstehende  
 

V e r o r d n u n g: 
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des Gemeinderates der Stadtgemeinde Heidenreichstein betreffend der Aufhebung der 

Verordnung über die Freigabe des Grundstückes, Parz.Nr. 172/4 aus der 

Aufschließungszone BA-A1 der KG 07102 Dietweis vom 23.04.2007. 

 

§ 1 
 

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Heidenreichstein hat in seiner Sitzung am 16.07.2007 
beschlossen, die Verordnung betr. die Freigabe des Grundstückes, Parz.Nr. 172/4 aus der 
Aufschließungszone BA-A1 der KG 07102 Dietweis aufzuheben, da die 
Freigabebedingungen nicht gegeben sind. 
 
 
Der Antrag wird nach Wortmeldung von GR Hahnl und GR Ölzant einstimmig angenommen. 
 
 
Punkt 9 
Aufhebung der Verordnung des Gemeinderates der Stadtgemeinde Heidenreichstein 
vom 23.04.2007 betreffend die Freigabe der Aufschließungszone BA-A1, KG Dietweis, 
Parz. Nr. 172/3 
 
In der GR-Sitzung am 23.04.2007 wurde vom Gemeinderat der Stadtgemeinde 
Heidenreichstein eine Verordnung betreffend die Auflassung des Grundstückes Nr. 172/3 
aus der Aufschließungszone BA-A1 der KG 07102 Dietweis beschlossen.  
 
Die Verordnungsprüfung durch das Amt der NÖ Landesregierung, Gruppe Raumordnung, 
Umwelt und Verkehr, ergab, dass die Freigabebedingungen nicht gegeben sind und der 
Gemeinderat der Stadtgemeinde Heidenreichstein die Verordnung wegen Gesetzwidrigkeit 
zu beheben hat.  
 
Nach Bericht darüber stellt Vbgm. Blahusch nachfolgenden 
 

A n t r a g: 
 

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Heidenreichstein beschließt über Antrag von Vbgm. 
Blahusch nachstehende  
 

V e r o r d n u n g: 
 

des Gemeinderates der Stadtgemeinde Heidenreichstein betreffend der Aufhebung der 

Verordnung über die Freigabe des Grundstückes, Parz.Nr. 172/3 aus der 

Aufschließungszone BA-A1 der KG 07102 Dietweis vom 23.04.2007. 

 

§ 1 
 

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Heidenreichstein hat in seiner Sitzung am 16.07.2007 
beschlossen, die Verordnung betr. die Freigabe des Grundstückes, Parz.Nr. 172/3 aus der 
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Aufschließungszone BA-A1 der KG 07102 Dietweis aufzuheben, da die 
Freigabebedingungen nicht gegeben sind. 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
Punkt 10 
Aufhebung der Verordnung des Gemeinderates der Stadtgemeinde Heidenreichstein 
vom 23.04.2007 über die Jahrmarktordnung der Stadtgemeinde Heidenreichstein  
 
Am 23.04.2007 hat der Gemeinderat der Stadtgemeinde Heidenreichstein eine Verordnung 
über die Jahrmarktordnung der Stadtgemeinde Heidenreichstein erlassen. Die 
Verordnungsprüfung durch das Amt der NÖ Landesregierung, Gruppe Wirtschaft, Sport und 
Tourismus, Abteilung Gewerberecht, ergab, dass es sich bei einer Marktordnung um eine 
Verordnung des Bürgermeisters im eigenen Wirkungsbereich handelt. Die Verordnung des 
Gemeinderates der Stadtgemeinde Heidenreichstein vom 23.04.2007 ist daher zu beheben.  
 
Nach Bericht darüber stellt Bgm. Pichler nachfolgenden 
 

A n t r a g: 
 

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Heidenreichstein erlässt nachfolgende  
 

V e r o r d n u n g: 
 
 

des Gemeinderates der Stadtgemeinde Heidenreichstein betreffend der Aufhebung der 

Marktordnung des Gemeinderates der Stadtgemeinde Heidenreichstein vom 23.04.2007.  

 

§ 1 
 

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Heidenreichstein hat in seiner Sitzung am 16.07.2007 

beschlossen, die Verordnung betr. die Erlassung einer neuen Marktordnung aufzuheben, da 

es sich hierbei um eine Verordnung des Bürgermeisters im eigenen Wirkungsbereich 

handelt. 
 
Der Antrag wird mit den Stimmen von Bgm. Pichler, STR. Gerhard Kirchmaier, Vbgm. 
Johann Blahusch, STR. Elisabeth Jank, STR. Barbara Körner, GR. Dr. Karl Gabler, GR. 
Manfred Zimmel, GR. Gabriela Frantes, GR. Karl Weber, GR. Romana Flicker, GR. Hubert 
Apfelthaler, GR. Gerhard Macho, GR. Eva Bartl, STR. Christian Nöbauer, STR. Elisabeth 
Kainz, STR. Johann Hofmann, GR. Franz Ölzant, GR. Ing. Andreas Granner, GR. Gerhard 
Hahnl, GR. Albert Willert, GR. Robert Hetzendorfer und GR Mag. Ronald 
Diwoky.mehrheitlich angenommen. 
Der Stimme enthalten hat sich GR. Manfred Stattler. 
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Punkt 11 
Aufhebung der Verordnung des Gemeinderates der Stadtgemeinde Heidenreichstein 
vom 12.04.2007 über die Aufstellung von Glückspielautomaten im Gemeindegebiet 
Heidenreichstein  
 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Heidenreichstein hat am 12.03.2007 eine Verordnung 
betreffend das Verbot der Aufstellung von Glückspielautomaten beschlossen. Die 
Verordnungsprüfung durch das Amt der NÖ Landesregierung, Gruppe Innere Verwaltung, 
ergab, dass für eine Verbotsverordnung der Gemeinde nach dem NÖ Spielautomatengesetz 
im übertragenen Wirkungsbereich der Bürgermeister und nicht der Gemeinderat ist. Die 
Verordnung ist daher durch den Gemeinderat aufzuheben. 
 
Nach Bericht darüber stellt Bgm. Pichler nachfolgenden 
 

A n t r a g: 
 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Heidenreichstein beschließt über Antrag von Bgm. 
Pichler nachfolgende  
 

V e r o r d n u n g: 
 

des Gemeinderates der Stadtgemeinde Heidenreichstein betreffend der Aufhebung der 

Verordnung über das Verbot der Aufstellung von Glückspielautomaten vom 12.03.2007. 

 

§ 1 
 

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Heidenreichstein hat in seiner Sitzung am 16.07.2007 

beschlossen, die Verordnung betr. das Verbot der Aufstellung von Glückspielautomaten 

aufzuheben, da es sich hierbei um eine Verordnung des Bürgermeisters im eigenen 

Wirkungsbereich handelt. 
 

Der Antrag wird mit den Stimmen von Bgm. Pichler, STR. Gerhard Kirchmaier, Vbgm. 
Johann Blahusch, STR. Elisabeth Jank, STR. Barbara Körner, GR. Dr. Karl Gabler, GR. 
Manfred Zimmel, GR. Gabriela Frantes, GR. Karl Weber, GR. Romana Flicker, GR. Hubert 
Apfelthaler, GR. Gerhard Macho, GR. Eva Bartl, STR. Christian Nöbauer, STR. Elisabeth 
Kainz, STR. Johann Hofmann, GR. Franz Ölzant, GR. Ing. Andreas Granner, GR. Gerhard 
Hahnl, GR. Albert Willert, GR. Robert Hetzendorfer und GR Mag. Ronald 
Diwoky.mehrheitlich angenommen. 
Der Stimme enthalten hat sich GR. Manfred Stattler. 
 
 
Punkt 12 
Beschlussfassung Alarmplan Hochwasser 
 
Dem Gemeinderat wird der Hochwasseralarmplan vorgestellt. 
 
Nach Bericht darüber stellt Bgm. Pichler nachfolgenden 
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A n t r a g: 

 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Heidenreichstein beschließt über Antrag von Bgm. 
Pichler den Alarmplan zur Bewältigung von Hochwasserkatastrophen  im Gemeindegebiet 
von Heidenreichstein. 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
Punkt 13 
Berichte des Bürgermeisters 
 
Bgm. Pichler berichtet über eine Veranstaltung in Litschau zum Thema „Betreutes Wohnen“, 
das Mittelalterfest welches im August stattfindet, das Projekt „Wohn(T)raum“, die Fortschritte 
der Arbeitsgruppe „H’stein 2010“ und den Theatersommer. 
 
 
 
 
 

Ende der Sitzung. 
 
 
Schriftführer        Bürgermeister 
 
 
 
SPÖ         ÖVP 
 
 
 
FPÖ         Grüne Heidenreichstein 
 


